
Segmente und Kontextualisierung
	�
	� Die einzelnen Segmente der unterschiedlichen Bezugs- und Dialoggruppen über-

schneiden sich. Projektpartner:innen können gleichzeitig Multiplikator:innen sowie 
Nutzer:innengruppen sein – beispielsweise die Peergroups selbst. Die Grafik ver-
deutlich einerseits die multiple Funktion einer Bezugs- oder Dialoggruppe, anderer-
seits die Interaktion zwischen den Gruppen. 

	� Aus diesem Grund wird nicht der Terminus Zielpublikum verwendet. Die eingleisige, 
auf ein Zielpublikum gerichtete Kommunikation entspricht nicht der Haltung der 
Organisation und dem Zweck des Projekts. Die Bezugs- und Dialoggruppen werden 
in einer möglichst frühen Phase des Projekts partizipativ in die Entwicklung einbe-
zogen – insbesondere Vertreter:innen der Peergroups im Peer-Council.  

Gruppen	 Projektpartner:innen
	  	Verein Peer-Campaigns
	 	 Dachverband Offene Kinder- und Jugendarbeit Schweiz, DOJ
	  	Peer-Council
	  	Beirat
	 	 beteiligte Jugendzentren (total 12)
	  	div. Ausstellungsorte bzw. Gemeinden

	 	 Förderorganisationen

Bezugs- und 
Dialoggruppen
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i ›we‹ i  –  between two alphabet  |   BEZUGS-  UND DIALOGGRUPPEN

	 Peergroups
	 Jugendliche verschiedenster Herkunft und Sprachen zwischen 13 und 18 Jahren:
	  	Besuchende von Zentren der Offenen Jugendarbeit 
	   weitere Jugendliche mit Migrations-/Fluchthintergrund aus der Region
	  	� Unbegleitete minderjährige Jugendliche in MNA-Zentren oder Pflegefamilien

	 Multiplikator:innen
	  	Peergroups selbst (z. B. über die Projektwebsite und Social Media)
	  	Projektpartner und Jugendzentren
	  	� Zivilgesellschaftliche Akteure wie Verbände, Organisationen, Institutionen und 

Fachstellen, die in den Bereichen Integration, Asylwesen, Raumplanung, Jugend- 
und Kulturförderung tätig sind 

	  	Öffentliche Hand (Behörden, Ämter usw.)
	  	Fach- und Publikumsmedien
	  	� Fachexpert:innen und Dozierende in den Bereichen Jugendarbeit, Sozialräume 

und/oder gesellschaftliche Vielfalt und Teilhabe

	 Entscheidungsträger:innen 
	 Aus den Bereichen:	
	  	� Politik und Verwaltung
	 	�� Zivilgesellschaft (Verbände, Organisationen, Institutionen und Fachstellen, die in 

den Bereichen Integration, Asylwesen, Raumplanung, Jugend- und Kulturförde-
rung tätig sind)

	 	 Kooperationspartnerschaften
	 	 Förderorganisationen

	 Öffentlichkeit
	  	Von den jeweiligen Themen Betroffene 
	  	An den jeweiligen Themen Interessierte
	  	Allgemein Jugendliche in der Schweiz
	  	� Personen mit geringem persönlichen Zugang zur gesellschaftlichen Vielfalt und 

zur kulturellen Teilhabe
	  	Zivilgesellschaft allgemein / zivilgesellschaftliche Organisationen

	


